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«Rebuilding Global Finance»

Die Auswirkungen der Finanzkrise haben den Globalisierungsprozess des 
Finanzsystems beeinträchtigt. Auch wenn die Märkte dank dieser Globalisie-
rung in den vergangenen Jahrzehnten deutlich an Effizienz gewonnen haben 
und insbesondere Schwellenländer nun besseren Zugang zu internationalen 
Finanzierungsmöglichkeiten besitzen, wurde das Vertrauen der Investoren 
und der Öffentlichkeit erschüttert. Die Gesetzgeber und die Branche selbst 
haben grosse gemeinsame Anstrengungen zur Stabilisierung des Systems 
unternommen. Allerdings bestehen gewisse Tendenzen zu einer Rechtszer-
splitterung, die mittlerweile eine zusätzliche Bedrohung für das weltweite 
Finanzsystem darstellen. Vor diesem Hintergrund bietet das Swiss Interna-
tional Finance Forum 2015 mit dem Konferenzthema «Rebuilding Global Fi-
nance» eine Plattform, auf der Wege zum Erhalt der Vorteile eines wirklich 
globalen und dabei auf nachhaltigerem Erfolg basierenden Finanzsystems 
diskutiert werden können. 
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PROGRAMM

07.30 Uhr Welcome / Coffee-Bar / Networking 

08.15 Uhr Begrüssung 
Veit Dengler, CEO NZZ

08.30 Uhr Eveline Widmer-Schlumpf 
Bundesrätin

08.55 Uhr Ulrich Spiesshofer
CEO, Vorsitzender der Konzernleitung von ABB

09.25 Uhr Thomas Jordan 
Präsident des Direktoriums der Schweizerischen Nationalbank

10.00 Uhr Networking-Pause

10.45 Uhr «Zukunft des Swiss Banking»
Pierin Vincenz, CEO Raiffeisen Gruppe
Patrick Odier, Präsident der Schweizerische Bankiervereinigung
Matthias Reinhart, Geschäftsführer VZ Holding AG

11.35 Uhr «Währungswettbewerb»
Peter Praet, Direktoriumsmitglied Europäische Zentralbank 
Lars Rohde, Direktor Dänische Nationalbank 
Akhtar Aziz Zeti, Governor, Malaysische Nationalbank

12.30 Uhr Lunch
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13.45 Uhr Breakout-Sessions

Breakout 1	 S. 32
Erosion der etablierten Geschäftsmodelle?

Breakout 2	 S. 33
Weiterführung des Erfolgsmodells Schweiz

Breakout 3	 S. 34
Regulierung und Risikotransparenz:  
Die neuen Realitäten im institutionellen Asset Management

Breakout 4	 S. 35
Internationale Opportunitäten

14.45 Uhr Verschiebungspause

15.00 Uhr «Too-big-to-fail»
Mark Branson, Direktor FINMA
Urs Rohner, Verwaltungsratspräsident Credit Suisse Group AG
Alexandre Zeller, Verwaltungsratspräsident SIX Group

15.45 Uhr Networking-Pause

16.15 Uhr «Perspektive USA»
Lawrence H. Summers, Wirtschaftswissenschaftler  
und ehem. Chefökonom Weltbank 

16.45 Uhr «Entwicklungen auf den globalen Finanzmärkten»
Philipp Hildebrand, Vice Chairman BlackRock
Axel A. Weber, Verwaltungsratspräsident UBS Group AG

17.30 Uhr Erkenntnisse/Ausblick/Schlusswort

17.40 Uhr Farewell-Apéro
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credit-suisse.com

Credit Suisse 
Digital Capabilities.
Building the future
of fi nance.

R e a c h F u r t h e r
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*Based on $4.77 trillion in assets under management as of 31/03/2015, source: 
BlackRock. © 2015 BlackRock, Inc. All Rights reserved. BLACKROCK, BLACKROCK 
SOLUTIONS, iSHARES, BUILD ON BLACKROCK, SO WHAT DO I DO WITH MY MONEY 
and the stylized i logo are registered and unregistered trademarks of BlackRock, Inc. 
or its subsidiaries in the United States and elsewhere. All other trademarks are 
those of their respective owners. Ref: RSM-1320.

Trusted to manage more money than any other 
investment firm in the world*

BUILDING ON 
BLACKROCK
BlackRock was founded in 1988 and has been present 
in Switzerland since 1996. Currently, BlackRock 
manages over 1,000 funds worldwide of which 100 
are available to private fund investors in Switzerland.

Building on integrity, experience 
and expertise 
With $4.77 trillion in assets under 
management, BlackRock offers a range of 
products designed to meet clients’ needs.

These include actively managed funds and  
exchange-traded funds.

More than 1,000 risk experts use the 
analysis of BlackRock’s pioneering risk 
management technology.
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Eveline Widmer-Schlumpf
Bundesrätin, Vorsteherin Eidgenössisches Finanzdepartement

Nach ihrem Jurastudium, dem Erwerb des Bündner Anwalt und Notariatspatent 
und ihrer Promotion an der Universität Zürich war Eveline Widmer-Schlumpf 
von 1987 bis 1998 als selbständige Rechtsanwältin und Notarin tätig. 1985 
wurde sie ins Kreisgericht Trin gewählt und präsidierte dieses von 1991 bis 
1997. Als Grossrätin arbeitete sie in zahlreichen Kommissionen mit. 1998 
wurde sie in die Bündner Regierung aufgenommen und war in der Folge zwei 
Mal Regierungspräsidentin. 2007 wurde Eveline Widmer-Schlumpf in den 
Bundesrat gewählt, wo sie seit November 2010 Vorsteherin des Eidgenös-
sischen Finanzdepartements ist. Bundesrätin Eveline Widmer-Schlumpf ist 
Mitglied der BDP Schweiz. Sie wurde 1956 in Graubünden geboren und ist 
dreifache Mutter.

 
Auditorium

Deutsch
08.30 Uhr
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Let’s talk.
Was sind die grössten Herausforderungen für das 
globale Finanzsystem, und wo steht die Schweiz?

 Welche Chancen und Risiken gibt es? 
Antworten auf diese zentralen Fragen soll das SIFF 2015 

liefern. Als global tätige Bank mit Schweizer Wurzeln 
und einer starken Stellung im hiesigen Markt ist uns 

das Schweizer Wirtschaftswachstum sehr wichtig.
Deshalb engagieren wir uns als Platin-Partner des SIFF 

und wünschen allen Teilnehmenden gute Gespräche 
und neue Erkenntnisse.

TBTF

FDLA

TLAC

OECD

TTIP

www.ubs.com/b4b© UBS 2015. Alle Rechte vorbehalten.

21214 SIFF INS.indd   1 6/11/2015   1:42:49 PM
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Lawrence H. Summers
Politiker, Wirtschaftswissenschaftler, ehem. Chefökonom Weltbank

Von 1991 bis 1993 war Lawrence H. Summers Chefökonom der Weltbank. 
Von 1999 bis 2001 war er Finanzminister der USA, von 2009 bis 2010 Direk-
tor des National Economic Council im Weissen Haus. Lawrence H. Summers 
gehörte während der Finanzkrise in den 1990er-Jahren zu Präsident Bill Clin-
tons Vertrauten, in der Finanzkrise von 2008 zu Präsident Obamas engsten 
Wirtschaftsberatern. Seine wissenschaftliche Karriere startete er mit 28 Jah-
ren mit der Aufnahme seiner Lehrtätigkeit an der Harvard University als einer 
der jüngsten ordentlichen Professoren der Geschichte. Von 2001 bis 2006 
war er Präsident der Harvard University, heute ist er Ehrenprofessor. Laut 
Time, Foreign Policy und The Economist gehört er zu den einflussreichsten 
Denkern der Welt.

 
Auditorium

Englisch
16.15 Uhr
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Peter Praet
Direktoriumsmitglied der Europäischen Zentralbank

Der belgische Ökonom Peter Praet ist seit Juni 2011 Direktoriumsmitglied 
der europäischen Zentralbank (EZB). Er ist verantwortlich für die Bereiche 
Wirtschaft und Human Resources, Budget und Organisation. Peter Praet stu-
dierte an der Université Libre de Bruxelles und promovierte 1980 in Ökono-
mie. Von 1980 bis 1987 lehrte er an der Université Libre. 1988 wurde er 
Chefökonom der Fortis Banque. Von 1999 bis 2000 war er Kabinettschef 
des belgischen Finanzministers. Anschliessend war er von 2000 bis 2011 
Mitglied des Direktoriums der belgischen Nationalbank. Peter Praet bekleide-
te Ämter in mehreren internationalen Komitees und war von 2000 bis erster 
Stellvertretender eines Verwaltungsratsmitglieds der Bank für internationa-
len Zahlungsausgleich (BIZ).

 
Auditorium

Englisch
11.35 Uhr
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Lars Rohde
Direktor der Dänischen Nationalbank

Der dänische Ökonom Lars Rohde war von 1981 bis 1982 für die Arbejder-
nes Landsbank und anschliessend bis 1985 für die dänische Nationalbank 
tätig. In der Folge wechselte er zur ärztlichen Pensionskasse, wo er von 1988 
bis 1989 CEO war. In verschiedenen Führungspositionen war der studier-
te Wirtschaftswissenschaftler danach bis 1998 für die Realkredit Danmark 
tätig. Von 1998 bis 2013 war Lars Rohde CEO des dänischen Fonds für 
zusätzliche Altersvorsorge der Arbeiter. Im Februar 2013 wurde er Direktor 
der dänischen Nationalbank. Lars Rohde ist Prüfer in Betriebswirtschaftsaus-
bildung und Chairman des «Systemic Risk Council».

 
Auditorium

Englisch
11.35 Uhr
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www.pwc.ch/banken 

Schweizer Banken: 
begehrt und wendig 

© 2015 PwC. All rights reserved. “PwC” refers to PricewaterhouseCoopers AG, 
which is a member firm of PricewaterhouseCoopers International Limited, 
each member firm of which is a separate legal entity. 

Grow your 
own way

Neue Marktteilnehmer, neue Regulierungen, 
neue Kundenbedürfnisse. Die Entwicklungen 
im globalen Bankenumfeld eröffnen Chancen, 
werfen aber auch Fragen auf. Fragen zu Kern-
kompetenzen. Fragen zur Positionierung. Oder 
Fragen zur effizienten Strategieumsetzung. 
PwC unterstützt Sie – von der strategischen 
Planung über die Evaluation der richtigen 
Kundensegmente bis zur Gestaltung Ihres 
Geschäftsmodells. Damit Ihr Unternehmen 
begehrt und wendig bleibt. 

CORP_Schweizer_Banken_90_128_SP.indd   1 29.05.2015   14:05:19
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Akhtar Aziz Zeti
Governor, Malaysische Nationalbank 

Dr. Zeti wurde im Jahr 2000 zur Gouverneurin der Bank Negara Malaysia 
ernannt. Sie spielte eine wichtige Rolle bei der erfolgreichen Umstellung des 
malaysischen Finanzsystems und leitete unter anderem die Inkraftsetzung 
zehn wichtiger neuer Gesetze für den Finanzsektor. Dr. Zeti beteiligt sich aktiv 
an der Stärkung der regionalen Kooperation und finanziellen Integration in 
Asien. Sie war Gründungsmitglied des Asian Consultative Council der Bank 
für Internationalen Zahlungsausgleich und erste Mitvorsitzende der Financial 
Stability Board Regional Consultative Group for Asia. Dr. Zeti betreibt ein 
umfassendes Engagement in internationalen Foren in vielen Teilen der Welt. 
Sie tritt dort unter anderem als Stimme der Schwellenländer auf und unter-
streicht deren Bedeutung für die globale Wirtschaft. Sie hat eine entschei-
dende Rolle bei der weltweiten Entwicklung des islamischen Finanzwesens 
gespielt und engagiert sich für den vereinfachten Zugang zu Finanzdienst-
leistungen auf nationaler und internationaler Ebene. Dr. Zeti promovierte in 
Volkswirtschaftslehre an der University of Pennsylvania.

 
Auditorium

Englisch
11.35 Uhr
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Die Digitalisierung verändert das Kunden­
verhalten, beschleunigt und mobilisiert  
Geschäftsprozesse. Neue digitale Märkte  
mit neuen Playern entstehen – auch für  
Banken. Für diese vernetzte Welt bilden wir 
gemeinsam unseren Kunden ein schweizweit 
einzigartiges Ökosystem, das neue Geschäfts­
modelle eröffnet und mit neuen Erlebnissen  
begeistert. 

Heute die Bank von 
morgen gestalten.

Über 80 Banken haben ihre Systeme an Swisscom ausgelagert. 
Für über 50 Banken wickelt Swisscom Zahlungsverkehr und 
 Wertschriftengeschäft ab. An das Swisscom Verarbeitungs­
center können sich Banken ohne System­Migration­
anschliessen. Auch im Vertrieb unterstützt Swisscom mit 
 modernen Lösungen und erschliesst mit der Erfahrung aus  
über 6 Millionen Kundenbeziehungen neue Möglichkeiten.

Mehr unter swisscom.ch/banking
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Thomas Jordan
Präsident des Direktoriums der Schweizerischen Nationalbank SNB

Thomas Jordan studierte Wirtschaftswissenschaften an der Universität Bern 
und promovierte 1993. Anschliessend verfasste er während eines dreijähri-
gen Forschungsaufenthalts am Department of Economics der Harvard Uni-
versity in Cambridge seine Habilitationsschrift. Sein Eintritt in die Schweizeri-
sche Nationalbank erfolgte 1997 als wissenschaftlicher Berater. 2002 wurde 
ihm die Leitung der Organisationseinheit Forschung übertragen. 2007 wurde 
er zum Mitglied des Direktoriums und 2010 zum Vizepräsidenten ernannt. 
Seit 2012 ist Thomas Jordan Präsident des Direktoriums. Er ist Mitglied des 
Verwaltungsrates der Bank für Internationalen Zahlungsausgleich (BIZ) in Ba-
sel sowie des Steuerungsausschusses des Financial Stability Board (FSB).

 
Auditorium

Deutsch
09.25 Uhr
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Philipp Hildebrand
Vice Chairman BlackRock

Philipp Hildebrand war von 2003 bis Januar 2012 Mitglied des Direktoriums 
der Schweizerischen Nationalbank (SNB). 2010 wurde er zum Präsidenten 
der SNB gewählt. Zudem war er Mitglied des Verwaltungsrates der Bank für 
Internationalen Zahlungsausgleich in Basel und Vizepräsident des Financial 
Stability Board (FSB). 2011 wurde Philipp Hildebrand vom internationalen 
Finanzmagazin «The Banker» als europäischer Zentralbankchef des Jahres 
gewürdigt. Vor seiner Zeit bei der SNB war Philipp Hildebrand von 2001 bis 
2003 bei der Union Bancaire Privée (UBP) in Genf, der Vontobel-Gruppe und 
beim Hedgefond Moore Capital in London und New York tätig. Seit Oktober 
2012 ist Philipp Hildebrand Vice Chairman von BlackRock.

 
Auditorium

Deutsch
16.45 Uhr
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Axel A. Weber
Präsident des Verwaltungsrates UBS Group AG

Axel A. Weber ist seit 2012 Präsident des Verwaltungsrates der UBS Group 
AG. Er ist u. a. Verwaltungsratsmitglied des Institute of International Finance 
und der International Monetary Conference, Vizepräsident der Schweizer
ischen Bankiervereinigung sowie Mitglied der Group of Thirty. Von 2004 bis 
2011 war Axel A. Weber Präsident der Deutschen Bundesbank. Während 
dieser Zeit bekleidete er ausserdem die folgenden Positionen: Mitglied des 
Rates der Europäischen Zentralbank, Verwaltungsratsmitglied der Bank für 
Internationalen Zahlungsausgleich, Gouverneur des Internationalen Wäh-
rungsfonds für Deutschland sowie Mitglied der G7- und G20-Minister und 
-Gouverneure. Er habilitierte in Wirtschaftswissenschaften an der Universität 
Siegen und hält Professuren an mehreren Universitäten.

 
Auditorium

Deutsch
16.45 Uhr
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Potenzial ist überall – aber nur wenn man es erkennt und nutzt, 
kann daraus Mehrwert entstehen. Als Rückgrat des Schweizer 
Finanzplatzes vereint SIX Engagement und Expertise und 
schafft in enger Zusammenarbeit mit ihren Kunden Mehr-
wert aus Potenzial. www.six-group.com

Bestseller.

SIFF_90mmx128mm.indd   1 04.06.15   13:18
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Urs Rohner
Präsident des Verwaltungsrates Credit Suisse Group AG

Urs Rohner ist seit 2011 Präsident des Verwaltungsrates der Credit Suisse 
Group AG. Er ist unter anderem Vorstandsmitglied des Institute of Internati-
onal Finance und Non-Executive Director im Verwaltungsrat von GlaxoSmith-
Kline. Zuvor war er vollamtlicher Vizepräsident des Verwaltungsrates der 
Credit Suisse Group AG und Mitglied des Group Executive Board als Chief 
Operating Officer und General Counsel. Von 2000 bis 2004 war er Vorstands­
chef von ProSiebenSat.1 Media AG. Seine Karriere begann er als Anwalt 
in Zürich und New York. Seinen Abschluss in Rechtswissenschaften hat er 
1983 an der Universität Zürich erworben.

 
Auditorium

Englisch
15.00 Uhr
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Mark Branson
Direktor FINMA

Mark Branson wurde 1968 als britischer Staatsangehöriger geboren. Er stu-
dierte am Trinity College Cambridge Mathematik und Management Studies. 
Zusätzlich erwarb er einen Master in Operational Research an der Universität 
Lancaster. Seine berufliche Karriere startete er bei Coopers & Lybrand Ma-
nagement Consultancy Services. Drei Jahre später wechselte er zur Credit 
Suisse in London. 1997 setzte Mark Branson seine berufliche Laufbahn bei 
der damaligen SBC Warburg am Hauptsitz in Zürich fort und bekleidete meh-
rere leitende Positionen. 2006 wurde er CEO der UBS Securities Japan Ltd. 
Seit 2010 ist Mark Branson bei der FINMA tätig. Im Februar 2013 wurde er 
zum stellvertretenden Direktor ernannt und am 1. April 2014 trat er das Amt 
des Direktors an.

 
Auditorium

Englisch
15.00 Uhr
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Alexandre Zeller
Präsident des Verwaltungsrates SIX Group

Alexandre Zeller studierte Betriebswirtschaft und absolvierte anschliessend 
das Advanced Management Program an der Harvard Business School in Bos-
ton. Ab 1987 war er während zwölf Jahren in unterschiedlichen Funktionen 
bei der Credit Suisse in Zürich, Genf und Lausanne tätig. 1999 wurde er im 
selben Unternehmen in die Geschäftsleitung berufen und war 2002 CEO 
der Abteilung Private Banking. Von 2002 bis 2008 leitete er als CEO die 
Geschäfte der Banque Cantonale Vaudoise. Ab Herbst 2008 war er für die 
HSBC Private Bank (Suisse) SA in Genf als CEO tätig, bevor er zum Head 
HSBC Private Bank Europe and Middle East ernannt wurde. Seit 2013 ist 
Alexandre Zeller Präsident und Mitglied des Verwaltungsrates der SIX Group.

 
Auditorium

Englisch
15.00 Uhr
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T R U S T E D  H E R I T A G E  A D V A N C E D  T H I N K I N G

Schweizer Expertise
Globale Expertise

Schroders fokussiert sich einzig 
auf die Vermögensverwaltung. 
Damit verfolgt Schroders mit seiner 
renommierten Firmen tradition, 
einem weltweit flächendeckenden 
Fachwissen und viel Innovation 
dasselbe Ziel wie das ihrer Kunden: 
die Generierung von nachhaltigem 
Mehrwert. 

www.schroders.ch

Diese Anzeige dient lediglich Informationszwecken und ist keinesfalls als Werbematerial gedacht. Herausgegeben von 
Schroder Investment Management (Switzerland) AG, Central 2, CH-8001 Zürich. Zugelassen von und unter der Aufsicht 
der FINMA.

50 Jahre

210 Jahre
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Ulrich Spiesshofer
CEO, Vorsitzender der Konzernleitung von ABB

Ulrich Spiesshofer studierte an der Universität Stuttgart Betriebswirtschafts-
lehre und Ingenieurswissenschaften und erwarb den Doktortitel in Wirt-
schaftswissenschaften. Vor seinem Eintritt in die ABB war Spiesshofer als 
Senior Partner und Leiter der weltweiten Operations-Practice drei Jahre bei 
Roland Berger und elf Jahre bei A.T. Kearney in der Unternehmensberatung 
tätig. Spiesshofer wurde im September 2013 zum CEO und Vorsitzenden der 
Konzernleitung der ABB Gruppe ernannt, nachdem er zuvor fast vier Jahre 
lang die Division Industrieautomation und Antriebe des Unternehmens ge-
leitet hatte. Unter seiner Führung verdoppelte sich der Umsatz der Division 
durch organisches Wachstum und Akquisitionen bei gleichzeitiger Steigerung 
der Ergebnismarge.

 
Auditorium

Deutsch
08.55 Uhr
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Pierin Vincenz
Vorsitzender der Geschäftsleitung (CEO) Raiffeisen Gruppe

Der studierte Betriebswirtschafter begann seine Karriere 1979 bei der 
Schweizerischen Treuhandgesellschaft, wo er langjährige Praxis und Erfah-
rung in unterschiedlichen Bereichen sammelte. 1986 wechselte er zum 
Schweizerischen Bankverein und anschliessend zu Hunter Douglas. Seit 
1996 ist er für die Raiffeisen Gruppe tätig. 1999 wurde er zum Vorsitzenden 
der Geschäftsleitung (CEO) ernannt. Pierin Vincenz wird auf Anfang Oktober 
2015 als CEO der Raiffeisen Gruppe zurücktreten. Er hält diverse Mandate 
u. a. als Verwaltungsratspräsident bei der Notenstein Privatbank AG und der 
Aduno Holding AG und als Mitglied des Verwaltungsrates bei Helvetia Versi-
cherungen und der Schweizerischen Bankiervereinigung.

 
Auditorium

Deutsch
10.45 Uhr



 

27

Patrick Odier
Präsident der Schweizerischen Bankiervereinigung

Patrick Odier ist seit September 2009 Präsident der Schweizerischen Ban-
kiervereinigung und Vizepräsident von economiesuisse. Zudem ist er seit 
1982 für die Lombard Odier Gruppe tätig, seit 1986 als Teilhaber und seit 
2014 als Präsident des Verwaltungsrates der Bank Lombard Odier & Co AG. 
Er studierte Wirtschaftwissenschaften an der Universität Genf und hält ei-
nen MBA in Finanzwissenschaften der Universität Chicago. Patrick Odier ist 
zudem Verwaltungsratsmitglied mehrerer akademischer Einrichtungen und 
wohltätiger Organisationen in der Schweiz und im Ausland.

 
Auditorium

Deutsch
10.45 Uhr
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Hirzel.Neef.Schmid.Konsulenten
Zürich – Bern – Genf

Die führenden strategischen Kommunikationsberater der Schweiz.
Den Interessen unserer Klienten verpflichtet.

www.konsulenten.ch
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Matthias Reinhart
Gründer und Geschäftsführer VZ Holding AG

Matthias Reinhart schloss 1986 sein Wirtschaftsstudium an der HSG St. 
Gallen ab. Von 1987 bis 1992 war er als Unternehmensberater und zuletzt 
in der Funktion als Senior-Projektleiter bei McKinsey & Company in Zürich 
und Chicago tätig. 1992 gründete der Winterthurer die VZ Holding AG. Heute 
führt er das Unternehmen mit diversen Tochtergesellschaften in der ganzen 
Schweiz als Geschäftsleiter. Seit März 2007 ist die VZ Holding AG an der 
SIX Swiss Exchange kotiert. Die Unternehmensgruppe beschäftigt rund 700 
Mitarbeitende und verwaltet Kundenvermögen in der Höhe von rund 15 Milli-
arden Schweizer Franken.

 
Auditorium

Deutsch
10.45 Uhr
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B r e a k o u t - S e s s i o n s
Tr e n d s  |  D i a l o g  |  M ä r k t e
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Salon Royal (Auditorium)

Deutsch
13.45 Uhr

Breakout 1 
Erosion der etablierten Geschäftsmodelle?

Referenten

¡	 Dr. Stefan Heitmann, Gründer & CEO MoneyPark

¡	 Johannes Höhener, Leiter Banking Think Tank Swisscom

¡	 Hanspeter Rhyner,  
Vorsitzender der Geschäftsleitung Glarner Kantonalbank

¡	 Dr. Urs Rüegsegger, Group CEO SIX

Johannes Höhener
Leiter Banking Think Tank Swisscom

Dr. Urs Rüegsegger
Group CEO SIX

Hanspeter Rhyner
Vorsitzender der Geschäftsleitung, Glarner Kantonalbank

Dr. Stefan Heitmann
Gründer & CEO MoneyPark

Moderation:

Bendicht Luginbühl
Geschäftsleiter & Partner, REPAPER Consulting AG
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Salon Rouge (EG)

Deutsch
13.45 Uhr

Breakout 2 
Weiterführung des Erfolgsmodells Schweiz

Dieter Wirth
Partner und Leiter FS Regulierung PwC Schweiz

Thomas Aeschi
Nationalrat

Moderation:

Michel Geelhaar
geelhaarconsulting gmbh

Beat Kappeler
Sozialwissenschaftler, Publizist, Autor
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Bellevue Club (1. UG)

Deutsch
13.45 Uhr

Breakout 3 
Regulierung und Risikotransparenz: Die neuen 

Realitäten im institutionellen Asset Management

Vera Kupper Staub
Vizepräsidentin der Oberaufsichtskommission Berufliche Vorsorge

Andreas Markwalder
Direktor GastroSocial Pensionskasse

Ralph-Thomas Honegger
CIO, Mitglied der Geschäftsleitung Helvetia Gruppe

Moderation:

Michael Ferber
Wirtschaftsredaktion NZZ
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Salon Tavel (1. OG)

Englisch
13.45 Uhr

Breakout 4 
Internationale Opportunitäten

Jacques de Saussure
Senior Partner, Pictet & Cie Group SCA

Jacques de Watteville
Staatssekretär für internationale Finanzfragen

Raoul Würgler
stv. Geschäftsführer, Verband der Auslandsbanken in der Schweiz

Moderation:

Zoé Baches
Wirtschaftsredaktion NZZ



NZZ-Mediengruppe 
Konferenzen & Services | C.F.L. Lohnerstrasse 24 | CH-3645 Gwatt (Thun) | Tel. +41 33 334 23 23 
konferenzen@nzz.ch | www.nzz-siff.com |    twitter.com/nzz_konferenzen

www.nzz-siff.com

Platin Partner

Gold Partner

Silber Partner




